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Die veröffentlichten Beiträge externer 
Referenten geben ausschließlich die 
Meinung der Verfasser wieder.
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Sauberes Trinkwasser  
für alle in Bayern und  
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Das diesjährige Wasserforum Oberfranken zeigt, das mitein-
ander Sprechen und partnerschaftliches Handeln der Schlüssel 
für einen erfolgreichen Grundwasserschutz sind. Gemeinsame 
erfolgreiche Projekte von Wasserwirtschaft und Landwirtschaft 
wie „100 Hektar Silphie in Oberfranken“ oder das „Wasser-
schutzbrot zeigen den richtigen Weg und entwickeln hoffentlich 
auch Signalwirkung für Europa.

Gleichzeitig ist es nicht weniger wichtig, bei politischen  
Rahmenveränderungen, wie bei der anstehenden Novellierung  
der europäischen Trinkwasserrichtlinie, die Interessen der 
Wasserwirtschaft deutlich zu vertreten, damit es nicht zu einer 
Verschlechterung der sehr guten bayerischen Standards in der 
Trinkwasserversorgung und des Grundwasserschutzes kommt.  

Im Jahr 2015 haben wir Ihnen die Wasserversorgungsbilanz 
Oberfranken 2025 vorgestellt. Umso mehr haben wir uns 
 gefreut, dass wir gemeinsam mit Ihnen in den letzten drei  
Jahren bei der Erhöhung der Versorgungssicherheit in Ober- 
franken-Ost einen großen Schritt nach vorne gemacht haben.  
So konnte zum Beispiel der Anteil der Wasserversorgungs- 
anlagen mit „uneingeschränkter“ Versorgungssicherheit  
deutlich von 56 Prozent auf 64 Prozent verbessert werden. 

Wir freuen uns sehr über Ihre zahlreiche Teilnahme, über  
150 Teilnehmer bei dem zehnten Wasserforum Oberfranken 
zeigen Ihr großes Interesse an dieser Austauschplattform.  
Ich danke allen Teilnehmern des Wasserforums 2018 für die  
engagierte Diskussion und freue mich auf eine weiterhin  
erfolgreiche Zusammenarbeit bei der AKTION GRUND- 
WASSERSCHUTZ – Trinkwasser für Oberfranken.

Heidrun Piwernetz
Regierungspräsidentin 
von Oberfranken
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Sehr geehrte Damen und Herren,

heute feien wir ein kleines Jubiläum! Ich möchte Sie – in Vertre-
tung von Frau Regierungspräsidentin Piwernetz – zu unserem 
10. Wasserforum Oberfranken begrüßen. Auch nach 10 Jahren 
ist Ihr Interesse an der Aktion Grundwasserschutz ungebremst, 
ich freue mich, dass sich heute so viele die Zeit dafür genom-
men haben.

Unser Wasserforum ist ja in erster Linie ein Angebot für  
diejenigen, die sich vor Ort um die Wasserversorgung kümmern. 
Daher möchte ich alle Bürgermeister, Zweckverbandsvorsitzende 
und Mitarbeiter der kommunalen Wasserversorger begrüßen. 
Ein herzliches Willkommen auch an alle Vertreter der Landrats- 
und Wasserwirtschaftsämter, die unsere Wasserversorger recht-
lich bzw. fachlich bei ihrer Aufgabe begleiten und nicht zuletzt 
an die Vertreter der Medien, die über die heutige Veranstaltung 
berichten werden und uns dadurch bei unserer Öffentlichkeitsar-
beit unterstützen. Vielen Dank Ihnen allen für Ihr Interesse!

Ein besonderer Dank gilt den Referenten des heutigen Tages 
und schließlich all denjenigen, die bei der Organisation des  
heutigen Wasserforums mitwirken – ob hinter oder auf der  
Bühne. Auch wenn erst seit kurzem dabei, möchte ich eine 
Person aus diesem Kreis namentlich vorstellen, nämlich unseren 
neuen Sachgebietsleiter Wasserwirtschaft an der Regierung, 
Herrn Frank Hafner. Er hat zum 15. Mai dieses Jahres die  
Nachfolge von Herrn Dr. Häußinger angetreten, der Ende  
Februar in Ruhestand gegangen ist.

Ein erfolgreicher Grundwasserschutz ist die Grundlage für eine 
nachhaltige Trinkwasserversorgung. Unsere heutigen Referen-
ten werden Ihnen dazu aktuelle Themen aus unterschiedlichen 
Perspektiven vorstellen:

Gleich als nächster Redner wird Herr Rainer Zimmermann 
vom Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbrau-
cherschutz über die Novellierung der EG-Trinkwasserrichtlinie 
berichten. Die Düngeverordnung 2017 wird Thema des Vortrags 
von Frau Gudrun Walter sein, sie leitet bei uns an der Regierung 
von Oberfranken die Gruppe Landwirtschaft und Forsten. Diese 
beiden Themen dürften Ihnen bereits erste Impulse für Gesprä-
che in der Kaffeepause geben.

Danach wird Ihnen Frau Andrea Künzl vom Wasserwirtschaft-
samt Hof an Beispielen aufzeigen, wie die Wasserversorger 
in den letzten Jahren die Versorgungssicherheit ihrer Anlagen 
verbessert haben.

Die Aktion Grundwasserschutz für Oberfranken ist ja auch  
bekannt für Ihre innovativen Ansätze. Herr Jakobus Kötzner ist  
Erster Bürgermeister der Gemeinde Frensdorf und Vorsitzen-
der des Zweckverbandes zur Wasserversorgung der Auracher 
Gruppe. Er hat Ihnen Brot aus seinem Wasserschutzgebiet 
mitgebracht.

Zum Abschluss unserer Themenreihe wird Ihnen Herr Walter 
Fischer von der erfolgreichen Zusammenarbeit zwischen Land-
wirtschaft und Wasserwirtschaft berichten. Herr Fischer beglei-
tet seit zwei Jahren bei uns an der Regierung von Oberfranken 
ein Projekt zum Anbau der Becherpflanze Silphie.

Meine Damen und Herren, das Wasserforum soll ein Angebot 
sein:

 L zur Pflege des Netzwerkes,
 L zum Austausch von Erfahrungen,
 L zum Kennenlernen von unterschiedlichen Perspektiven,  

Zwängen und Interessen.

Nutzen Sie die Gelegenheit zu intensiven Diskussionen – in der 
Pause oder bei einem kleinen Imbiss am Ende der Veranstaltung.

unser heutiges Thema lautet: Sauberes Trinkwasser für  
alle in Bayern und Europa.

Dazu möchte ich Sie mit drei Gedanken auf das heutige  
Programm einstimmen:

1. Gedanke - Trinkwasserversorgung ist daueraufgabe!
Wasser ist das Grundnahrungsmittel Nummer eins – Trinkwas-
ser ist das in Deutschland am strengsten kontrollierte Lebens-
mittel. Es wird Ihnen sogar frei Haus geliefert, auch in den 
dritten Stock. Sie brauchen dafür eigentlich auch keine Flaschen, 
denn es fließt – wie selbstverständlich – aus dem Hahn. Jede 
Generation muss sich dafür neuen Herausforderungen stellen 
und dazu ihren Beitrag leisten.

Nicht der kurzfristige Nutzen, sondern der langfristige Erfolg 
steht dabei im Mittelpunkt. Unsere kommunalen Wasserversor-
ger wissen das, Sie kennen aber auch die damit verbundenen 
Anstrengungen. Der rechtliche Rahmen hierfür wird aktuell an 
die Herausforderungen unserer Zeit angepasst, neue Qualitäts-
standards, Transparenz, Risikobewusstsein sind dabei nur einige 
Schlagworte.

2. Gedanke: Trinkwasserversorgung geht uns alle an!
Grundwasserschutz ist die Voraussetzung für eine nachhaltige 
Trinkwasserversorgung. Beim Grundwasserschutz sind wir alle 
gefragt, denn überall wo wir leben und arbeiten, hinterlassen 
wir unsere Spuren. Siedlungen, Gewerbegebiete, Verkehrs-
wege, Äcker, Wiesen und Wälder gehören zu unserem Land-
schaftsbild. Doch welche Bedeutung haben sie für den Grund-
wasserschutz?

Ein erfolgreicher Grundwasserschutz kann nur Hand in Hand 
erfolgen. Dies wollen wir uns heute an Beispielen zusammen 
mit der Landwirtschaft ansehen. Auch unsere Landwirte bringen 
sich aktiv in der Aktion Grundwasserschutz ein und engagieren 
sich zum Beispiel beim Anbau von Brotweizen in Wassergewin-
nungsgebieten. Direkte Absatzwege tragen hierbei nicht nur 
zum Grundwasserschutz vor Ort, sondern auch zur regionalen 
Wertschöpfung bei. Für uns Verbraucher liegt der Vorteil auf der 
Hand. Aber – sind wir auch bereit, dies zu honorieren?

In einem weiteren Projekt bauen derzeit 52 Landwirte in Ober-
franken auf 100 Hektar die Becherpflanze Silphie an. Ein Anbau-
versuch, den die Regierung von Oberfranken derzeit mit vielen 
Projektpartnern durchführt. Erfolg verspricht hier die gute Zu-
sammenarbeit zwischen Landwirtschaft und Wasserwirtschaft, 
sich gemeinsam für den Grundwasserschutz einzusetzen.

Beide Projekte betreffen ein Themenfeld, das auch bei der  
Fortschreibung der Düngeverordnung im Mittelpunkt steht:  
Es geht darum, Nährstoffe im Boden und für Pflanzen verfügbar 
zu halten. Ein Verlust der Nährstoffe in Gewässer ist auch für 
den Landwirt nicht erstrebenswert.

3. Gedanke: Trinkwasserversorgung hat zukunft
Im Jahr 2015 haben wir Ihnen die Wasserversorgungsbilanz für 
Oberfranken vorgestellt. Neben einer Analyse des Istzustandes 
und einer Prognose bis zum Jahr 2025 ist darin auch die Versor-
gungssicherheit der Wasserversorgungsanlagen angesprochen.

Seit dem haben die kommunalen Wasserversorger in Ober-
franken 23 interkommunale Projekte zum Bau von Verbindungs-
leitungen in Angriff genommen. Ziel dabei ist, Versorgungs-
alternativen für den Ausfall einzelner Gewin-nungsanlagen 
bereitzuhalten. Unsere oberfränkischen Wasserversorger 
investieren dazu etwa 30 Millionen € in eine zukunftsweisende 
Trinkwasserversorgung.

Ein Erfolg, der auch auf den finanziellen Anreiz aus dem  
Sonderförderprogramm „Interkommunale Zusammenarbeit  
in der öffentlichen Wasserversorgung“ zurückzuführen ist.  
Insgesamt konnten dafür etwa 9 Millionen € Fördergelder  
des Freistaates Bayern zu Verfügung gestellt werden. Ich  
möchte dafür den Mitgliedern des Bayerischen Landtages  
danken, die diese Mittel für Oberfranken beschlossen und  
zur Verfügung gestellt haben.

Meine sehr geehrten Damen und Herren, ich komme  
zurück auf unser heutiges Thema:
Sauberes Trinkwasser für alle – in Bayern und Europa

 L eine Daueraufgabe,
 L für eine sichere Zukunft,
 L die uns alle angeht.

Ich wünsche Ihnen – auch im Namen von Frau Regierungs- 
präsidentin Piwernetz 

 L eine informative Veranstaltung
 L neue Blickwinkel im Grundwasserschutz und 
 L gute Gespräche.

AkTIon  
GrundwASSErSchuTz  
2018 

Thomas Engel 
Regierungsvizepräsident  
von Oberfranken
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Aktion Grundwasserschutz 2018
Thomas Engel, Regierungsvizepräsident von Oberfranken
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